
 
Einleitend erläutert Herr Klein die Informationsvorlage und informiert über die Form der 
Beteiligung der Kinder und Eltern des Neubaugebietes Loh’sche Weide an der Gestaltung des 
Spielplatzes.  
 
Herr Klein ergänzt, dass unter Vorbehalt der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel und der 
zur Verfügung stehenden Fläche und Platzes die Auswahl der Spielgeräte durch ein 
Punktesystem stattfand. Anschließend stellt er die von den Kindern ausgesuchten Spielgeräte 
für den Spielplatz vor. Es werden dort wahrscheinlich fünf Spielgeräte aufgestellt. Sofern dann 
noch Mittel zur Verfügung stehen, soll zusätzlich ein Trampolin angeschafft werden. Die 
anstehenden Vergaben erfolgen nach Abstimmung mit dem Fachbereich Rechnungsprüfung im 
Rahmen einer freihändigen Vergabe. 
 
Herr Klein führt weiter aus, dass die im Baugebiet befindlichen Wendehämmer bepflanzt und 
mit einer Sitzgelegenheit ausgestattet werden sollen. Dieser Wunsch wurde anlässlich der 
Veranstaltung am 05.11.2015 einvernehmlich von den anwesenden Eltern/ Anliegern geäußert. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Barg betont Herr Dippel, dass mögliche Regenereignisse zu 
keinerlei Schäden auf dem Spielplatz führen können, da der Spielplatz höher als die 
Kästnerstraße und der dahinterliegenden Wiese zur Lessingstraße liegt. 
 
Sodann lässt der Vorsitzende über den Beschlussentwurf abstimmen: 

 

 


